
Nr. Thema 

Begrüssung 

Peter Burri, Präsident, begrüsst alle anwesenden Vereinsmitglieder, alle Gäste und 
Mitarbeitenden der PWG Sonne herzlich zur 40. Generalversammlung des Vereins 
Pflegewohngruppe Sonne, Schwarzenberg. 

Einen speziellen Willkommensgruss richtet Peter Burri an: 

• das Team der PWG Sonne mit Doris  Ott,  Geschäftsleiterin Finanzen, und Rahel Grünig, 
Geschäftsleiterin Pflege und Betreuung 

• Priska  van  de Giesen, Gemeinderätin und Vorstandsmitglied 

• Andre Wermelinger, Revisor 

Für die Generalversammlung heute Abend entschuldigt haben sich u.a.: 

• Johanna Burri 

• Clientis EB Entlebucher Bank, Malters 

• Hannane Fischer 

• D6sirde Fuchs 

• Marcel  und Therese Gigon-Oggier 

• Markus  Kuhn,  Pfarreileitung a.i. 

• Anita Küpfer 

• Susanne Lötscher 

• Daniela Portmann 

• Nicole Schwegler, Eigenthal 

• Irene Wobmann, Revisorin 

• Karin Zemp-Mathieu, Ebnet 

• Mareili Bühler 

Peter Burri bittet, den während des letzten Jahres von uns gegangen Menschen zu gedenken. 
Im Speziellen haben wir Abschied genommen von: 

• Paolo  Vespasiano 

• Ambrogina (Zita) Müller 

• Frieda Wullschleger 

• Marie Felder 

• Josy Räber, Bewohnerin PWG Sonne 

• Hans Husistein, Bewohner PWG Sonne 

• Hedy Bachmann, Bewohnerin PWG Sonne 

Peter Burri eröffnet die 40. Generalversammlung offiziell und macht die Bestellung vom 

Büro: 

• Präsident: Peter Burri 

• Protokollführung: Monika Banz 

• Stimmenzähler: Margrit Bienz 
Margrit Bienz wird als Stimmenzähler einstimmig gewählt. 
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Protokoll 
der 40. ordentlichen Generalversammlung am Dienstag, 5. Mai 2026, 19.30 Uhr im Restaurant Rössli 
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An der 40. GV stimmberechtigt sind alle Vereinsmitglieder. Heute anwesend sind: 

• 38 Mitglieder 

• 0 Gast 
--) Die absolute Mehrheit liegt bei 20 Stimmen. 

Peter Burri fragt die Generalversammlung, ob sie mit der Reihenfolge der Traktandenliste 
gemäss Einladung vom 9. April 2026 einverstanden sind. 
--) Die Reihenfolge der Traktandenliste wird einstimmig angenommen. 

2. Genehmigung Protokoll Generalversammlung vom 13. Mai 2025 

Das Protokoll der 39. Generalversammlung vom 13. Mai 2025 ist auf der Internetseite 
aufgeschaltet (https://pwgsonne.ch/verein) und in Papierform heute seit 19.00 Uhr zum 
Lesen aufgelegt. 
-, Das Protokoll wird ohne Änderungen einstimmig angenommen. 

Peter Burri bedankt sich bei Monika Banz, Vizepräsidentin und Aktuarin der PWG Sonne, 
herzlich für das Schreiben des Protokolls der 39. Generalsversammlung. 

3. Genehmigung Protokoll ausserordentliche Generalversammlung vom 10. Juli 2025 

Das Protokoll der ausserordentlichen Generalversammlung vom 10. Juli 2025 ist auf der 
Internetseite aufgeschaltet (https://pwgsonne.ch/verein) und in Papierform heute seit 19.00 
Uhr zum Lesen aufgelegt. 
4 Das Protokoll wird ohne Änderungen einstimmig angenommen. 

Peter Burri bedankt sich bei Monika Banz, Vizepräsidentin und Aktuarin der PWG Sonne, 
herzlich für das Schreiben des Protokolls der ausserordentlichen Generalsversammlung. 

4. Genehmigung Jahresbericht 2025 

Rahel Grünig, Geschäftsleiterin Pflege und Betreuung, liest den Jahresbericht 2025 der 
Generalversammlung vor. Dieser ist im Anhang, sowie separat auf der Internetseite 
aufgeschaltet (https://pwgsonne.ch/verein). 

Peter Burri beantragt die Genehmigung des Jahresberichts 2025. 
—) Der Jahresbericht 2025 wird einstimmig angenommen. 

Peter Burri bedankt sich im Namen des ganzen Vorstandes bei Rahel Grünig, 
Geschäftsleiterin Pflege und Betreuung, für die Erarbeitung des Jahresberichts 2025 und 
spricht dem ganzen PWG Sonne Team ein herzliches Dankeschön für die wertvolle Arbeit im 
Verein aus. 

5. Genehmigung Jahresrechnung 2025 und Revisionsbericht 2025 

Jahresrechnung 2025 
Doris  Ott,  Geschäftsleiterin Finanzen, stellt die Jahresrechnung 2025 vor. Die wesentlichen 
Punkte sind wie folgt: 

Ergebnis 
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• CHF 48'043.76 Verlust per Q4.2025 kumuliert (Ergebnis nach Verbuchung 
Deckungsdifferenz Pflegefinanzierung*) 

Ertragsseite 

• 1'083'356.25 CHF total Ertrag per Q4.2025, dieser ist mit -771.41 CHF resp. -0.1% nahezu 
gleich wie im Vorjahr 

• 1'056'494.30 CHF total Betriebsertrag (Aufenthalts/Pflegetaxen) per Q4.2025, diese sind 
mit +4'370.95 CHF resp. +0.42% leicht höher als im Vorjahr 

• 14'306.10 CHF Erhalt Spendengelder im 2025, davon 11'357.70 CHF Bezug von 
Spendenfonds, mit diesem Betrag wurden primär Ausflüge und Aktivitäten für die 
Bewohnenden finanziert 

Kostenseite 

• 1'131'400.01 CHF total per Q4.2025, diese sind mit +20'600.90 CHF resp. 1.85% höher als 
im Vorjahr 

• 822'626.90 CHF Personalaufwand, dieser ist mit 27'318.55 resp. 3.4% höher als im Vorjahr 
unter anderem aufgrund der Lohnentwicklungen, Personalausfällen (Krankheit) und 
ungeplanter Wechsel des Ausbildungsbetriebs der Lernenden Fachfrau Gesundheit (FaGe) 
auf das 3. Lehrjahr, wodurch die Dienste kurzfristig durch Fachpersonal übernommen 
werden mussten 

• 77'925.80 CHF Bildung Rückstellungen, davon —24'000.00 CHF für Pflegefinanzierung 
(*Pflegekosten im 2025 überfinanziert, Kostendeckungsgrad > 100%) und - 54'000.00 CHF 
für Anlagefinanzierung 

Bilanz 

• CHF 2'289'557.91 Aktiven und Passiven 

• CHF 291'898.69 Eigenkapital nach Verbuchung des Verlusts 

Es werden keine Fragen an Doris  Ott,  Geschäftsleiterin Finanzen, zur Jahresrechnung 2025 
gestellt und die Vorstellung wird beendet. 

Revisionsbericht 2025 
Andre Wermelinger, Revisor, und Irene Wobmann, Revisorin, haben die Jahresrechnung für 
das am 31. Dezember 2025 abgeschlossene Vereinsjahr als Kontrollstelle des Vereins 
Pflegewohngruppe Sonne Schwarzenberg geprüft. 

Sie bestätigen, dass aufgrund der stichprobenweise vorgenommenen Prüfungshandlungen 

• die Bilanz und die Erfolgsrechnung mit der Buchhaltung übereinstimmen 

• die Bestandssaldi der Bilanz nachgewiesen sind 

• die Belege mit der Buchhaltung übereinstimmen 

• die Buchhaltung ordnungsgemäss geführt ist 

Gemäss ihrer Beurteilung entsprechen die Buchführung und die Jahresrechnung dem 
schweizerischen Gesetz und den Statuten. 

Sie empfehlen die vorliegende Jahresrechnung mit einem Verlust von CHF 48'043.76 und 
einem Vereinskapital von CHF 291'898.69 zu genehmigen und dem Vorstand und der 

Kassiererin Entlastung zu erteilen. 

Die Jahresrechnung 2025 und der Revisionsbericht 2025 werden einstimmig 
angenommen und dem Vorstand Entlastung erteilt. 
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Peter Burri bedankt sich bei Doris  Ott,  Geschäftsleiterin Finanzen, herzlich für die 
hervorragende Arbeit. Er spricht ebenfalls ein herzliches Dankeschön an Irene Wobmann 

(entschuldigt, vgl. Traktandum 1) und Andre Wermelinger für ihre ehrenamtliche Tätigkeit 

für den Verein PWG Sonne aus. 

6. Information Dachsanierung & Realisierung Photovoltaikanlage 

Hintergrund 
Bei Beginn der Installationsarbeiten der Photovoltaikanlage wurde festgestellt, dass die  PV-

Panels aufgrund der Dachkonstruktion nicht montierbar waren. Die horizontale 
Unterkonstruktion (Dachlatten) war zu wenig dick. Die Möglichkeit der Montage auf die 

Dachträger war keine Option, da darunter Asbestplatten montiert waren. Das Dach war mehr 
als 50-jährig und damit waren es auch alte Asbestplatten, welche nicht bearbeitet werden 

dürfen. An einer Besprechung mit einem Architekten und einem Dachsanierung Spezialisten 

vor Ort wurde klar, das Dach muss saniert werden. Im Vorstand wurde die Situation 

zusammen besprochen und wir kamen einstimmig zum Entscheid das Dach zu sanieren. Es ist 

eine Investition in die Zukunft. 

Umsetzung & Inbetriebnahme 
Die Koordination der Dachsanierung erfolgte durch die Fuchs Gebäudehülle GmbH Schachen, 
die Dachsanierung führte die Firma Bühlmann AG Malters aus. Der Start der Dachsanierung 

erfolgte Anfang Januar 2026. Die Bauarbeiten hätten schon Anfang Dezember 2025 starten 

können, man wollte aber bewusst über die Weihnachtszeit kein Baugerüst am Gebäude. 

Ende Februar 2026 wurde die  PV-Anlage in Betreib genommen. 
Die ganze Planung und Bauarbeiten wurden sehr effizient und sehr zu unserer Zufriedenheit 
ausgeführt. Der ganze Zeitplan war sehr sportlich und nicht selbstverständlich, dass die 
involvierten Firmen diese Arbeiten relativ kurzfristig einplanen konnten. 

Grösse der Photovoltaikanlage 
Die Photovoltaikanlage fiel durch das neue Dach mit 99 Panels grösser aus (44.06 kWp 

anstelle von 36.49 kWp). Der Batteriespeicher wurde zum gleichen Preis mit 15.8 kWh 
anstelle von 13.8 kWh geliefert. Die Mehrkosten der gesamten  PV-Anlage betrugen 4'000 

CHF, wodurch sich die Gesamtkosten neu auf total 67'000 CHF belaufen anstelle von initial 

prognostizierten 63'000 CHF. Der Subventionsbeitrag wurde mit der grösseren Anlage auch 
um 3'000 CHF höher, auf neu total 15'000 CHF. 

Stromproduktion 
Die Auswertungen der ersten beiden Monaten März und April 2026 zeigen, dank dem meist 

sonnigen Wetter, sehr gute Zahlen. Die Werte sind auch auf der Internetseite aufgeschaltet: 

https://pwgsonne.ch/pv-anlage 

Dankeschön 
Peter Burri bedankt sich bei Peter Villiger für die umsichtige Planung und Umsetzung des 
Projekts, welches mit der erfolgreichen Inbetriebnahme der Photovoltaikanlage Ende 

Februar 2026 abgeschlossen werden konnte. 

7. Wahl Vorstand 

Vorstandsmitglieder 
Die bisherigen Mitglieder des Vorstands stellen sich zur Wiederwahl für die nächste 
Amtsperiode von vier Jahren zur Verfügung. Das sind: 

• Monika Banz, Vizepräsidentin und Aktuarin 
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• Priska  van  de Giesen, Vertretung Gemeinderat, Finanzen 

• Mirjam Lang, Pflege und Qualität 

• Peter Villiger, Personal und Infrastruktur 

Peter Burri schlägt der Generalversammlung vor, die vier Personen gemeinsam, vorbehältlich 
anderen Vorschlägen, für die nächste Amtsperiode zu wählen. 
--) Die vier Personen werden einstimmig gewählt. 

Peter Burri bedankt sich bei allen Mitgliedern des Vorstands für ihr Engagement. 

Präsidium 
Der bisherige Präsident des Vereins stellt sich zur Wiederwahl für die nächste Amtsperiode 
von vier Jahren zur Verfügung. Das ist: 

• Peter Burri, Präsident 

Monika Banz schlägt der Generalversammlung vor, Peter Burri als Präsident für die nächste 
Amtsperiode zu wählen. 
4 Peter Burri wird einstimmig gewählt. 

Monika Banz bedankt sich bei Peter Burri für sein Engagement. 

8. Wahl Revision 

Rücktritt 
Irene Wobmann hat nach vielen Jahren den Rücktritt als Revisorin per heutiger GV 
bekanntgegeben. Sie kann heute an der GV nicht teilnehmen und wird separat verdankt. 

Wahl Revision nächste Amtsperiode 

• Andre Wermelinger, Revisor, stellt sich zur Wiederwahl zur Verfügung. 

• Nicole Schwegler, stellt sich neu zur Wahl als Revisorin zur Verfügung 

Peter Burri schlägt der Generalversammlung vor, Andre Wermelinger und Nicole Schwegler, 
vorbehältlich anderen Vorschlägen, als Revision für die nächste Amtsperiode zu wählen. 
-3* Andre Wermelinger und Nicole Schwegler werden einstimmig gewählt. 

Peter Burri bedankt sich bei Andre Wermelinger und Nicole Schwegler für ihr Engagement. 
Gleichzeitig dankt er auch Irene Wobmann für ihr langjähriges Engagement. 

9. Festlegung Mitgliederbeitrag 2026 

Der Vorstand beantragt bei der Generalversammlung den Mitgliederbeitrag weiterhin auf 
20.- Franken festzulegen: 
--, Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

10. Anträge aus Mitgliederkreisen 

Es sind keine Anträge aus Mitgliederkreisen bei Peter Burri eingegangen. 

11. Diverses 

40 Jahre PWG Sonne 
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Der Verein PWG Sonne feiert dieses Jahr sein 40-jähriges Bestehen. Zu diesem Anlass wird 
anlässlich der Generalversammlung heute das Dessert offeriert. Zudem macht Monika Banz 
in der Funktion als Co-Leiterin des LUKS Wolhusen ein Referat zur LUKS Gruppe mit 
Speziellem Fokus auf das Neubauprojekt LUKS Wolhusen. 

Peter Burri spricht ein weiteres Dankeschön an das Team der Clientis Entlebucher Bank in 
Malters aus, welche sich für die GV entschuldigt hat und eine Getränke-Runde spendiert. 

Peter Burri spricht zum Abschluss ein spezielles Dankeschön aus an 

• alle freiwilligen Helferinnen und Helfer 

• Geschäftsleitung, Rahel Grünig und Doris  Ott 

• Revision, Irene Wobmann und Andre Wermelinger 

• Team der PWG Sonne 

• Vereinsmitglieder 

• Vorstandsmitglieder 

Priska  van  de Giesen, Gemeinderätin, hält ein Grusswort im Namen der Gemeinde 
Schwarzenberg. Sie spricht dem Verein PWG Sonne Schwarzenberg ein herzliches 
Dankeschön aus und erwähnt, dass die Gemeinde Schwarzenberg stolz auf die PWG Sonne 
und ihre Tätigkeit im Bereich der Langzeitpflege ist. Die Organisation als Verein und die 
gemeinsame Führung der PWG Sonne mit der gelebten Kultur des Mit- und Füreinander ist 
ein entscheidender Erfolgsfaktor. Sie dankt im Speziellen den Mitarbeitenden, welche die 
Bewohnenden mit Geduld, Kompetenz und Herzlichkeit auf ihrem letzten Lebensabschnitt 
begleiten. 

Peter Burri schliesst die 40. Generalversammlung. 

Präsident Aktuarin Stimmenzähler 

 
LG 

Peter Burri Monika Banz Margrit Bienz 
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